Hinweise zur Taufe

· Wenn Sie sich oder Ihr Kind zur Taufe anmelden wollen, wenden Sie sich zunächst bitte an das Gemeindebüro (Telefon 02.762 40 62). Von dort bekommen Sie weitere erste Informationen und es wird ein Gesprächstermin mit dem Pfarrer/der Pfarrerin vereinbart.

· Im Taufgespräch werden die religiösen Aspekte der Taufe zur Sprache kommen. Es wird der Ablauf der Taufe besprochen und der Tauftermin endgültig festgelegt.

· Im Vorfeld des Taufgesprächs können Sie sich bereits Gedanken machen über einen Taufspruch, den Sie ihrem Kind mit auf den Weg geben möchten oder der, wenn Sie sich selbst taufen lassen möchten, für Sie persönlich wichtig ist. Eine Auswahl möglicher Taufsprüche finden Sie hier: http://www.taufspruch.de/taufsprueche

· Während des Taufgesprächs können Sie auch Wünsche zu Liedern oder der Gestaltung des Taufgottesdienstes äußern.

· Außerdem wäre es schön, wenn Sie für die Taufe eine Taufkerze besorgen.

· Taufen, oder Teile davon, können auch in englischer oder französischer Sprache gehalten werden.

· Anlässlich der Taufe eines Kindes können Paten Ihrer Wahl in das Amt eingesetzt werden, das die christliche Erziehung des Patenkindes zum Inhalt hat. Die Paten (von lateinisch pater spiritualis bzw. patrinus = „geistlicher Vater“/ „Mitvater“) versprechen bei der Taufe, dass sie die Eltern des Kindes bei der christlichen Erziehung unterstützen wollen. Für Heranwachsende ist es gut, wenn sie in Lebens- und Glaubensfragen außerhalb der eigenen Familie weitere Gesprächspartner haben, an die sie sich vertrauensvoll wenden können. 

· Die Paten müssen zum Nachweis ihrer Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche rechtzeitig vor der Taufe eine Patenbescheinigung vorlegen. Diese wird, von der Kirchengemeinde ausgestellt wird, in der die/der Pate Mitglied ist. 

· Taufen finden in der Regel am 2. Sonntag im Monat im Gottesdienst um 10.30 Uhr statt. Alternativ bieten wir Taufen im Rahmen der Ökumenischen Kinderkirche (ÖKiKi) oder einen Samstagnachmittag an, bei dem mehrere Familien gemeinsam Taufe feiern.

· Die Mitgliedschaft eines der Elternteile des Taufkindes in unserer Gemeinde ist Voraussetzung.
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